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Müllabfuhrtermine: 
Montag, 03.11.2014 - Hausmüllabfuhr
Dienstag, 04.11.2014 - Abfuhr „gelber 
Sack“
Montag, 17.11.2014 - Hausmüllabfuhr
Dienstag, 25.11.2014 -  Blaue Tonne Fa. 
Bergler
Mittwoch, 26.11.2014 - Blaue Tonne Fa. 
Kraus

Die Müllgefäße sind jeweils ab 06.00 
Uhr bereitzustellen.

Grüncontainer:
Die Sammelstelle für Grün- und Garten-
abfälle am städt. Bauhof in der Thum-
bachstraße ist wieder wie folgt geöffnet:

Samstag von 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr

Sprechtage des Notars
Dr. Carl Michael Niemeyer

im Rathaus in Grafenwöhr, 2. Stock (Frakti-
onszimmer) jeweils nachmittags in der Zeit 
von 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr:

Mittwoch, den 12. November 2014
Mittwoch, den 26. November 2014

Um vorherige Terminvereinbarung unter Tel: 
09645-8061 wird gebeten.

Fälligkeit der Grund- und 
Gewerbesteuer 

am 15. November 2014 
Wir weisen Sie darauf hin, dass am 15. 
November 2014 wieder die Grundsteuer A 
und B sowie die Gewerbesteuervorauszah-
lung fällig ist.
Allen Bürgern, die am SEPA-Lastschriftver-
fahren teilnehmen, werden diese Beträge 
am jeweiligen Fälligkeitstag abgebucht.
Sofern der Stadt kein SEPA-Lastschrift-
mandat vorliegt wird gebeten, die fälligen 
Steuern termingerecht zu überweisen, 
denn nicht rechtzeitig überwiesene Beträge 
müssen durch die Stadtkasse kostenpflichtig 
gemahnt werden.

Stadt Grafenwöhr
Edgar Knobloch
1. Bürgermeister

Einladung
Anlässlich des Volkstrauertages am Sonn-
tag, den 09. November 2014 wird in Gmünd 
eine

Gedenkfeier
für unsere Toten beider Weltkriege abgehal-
ten. Zu dieser Feier lade ich Sie herzlich ein 
und bitte um Ihre Teilnahme.

Grafenwöhr, im Oktober 2014
STADT GRAFENWÖHR

Edgar Knobloch
Erster Bürgermeister

Programm:
09.00 Uhr Treffpunkt am Haus der Vereine 
zum Kirchenzug
09.15 Uhr Gottesdienst mit anschließendem 
Schweigemarsch zum Gedenkstein
Gedenkfeier
1. Choral – Stadtkapelle Grafenwöhr
2. Gedenkrede
3. Kranzniederlegung

Einladung
Anlässlich des Volkstrauertages  am Sonn-
tag, den 16. November 2014 wird in Grafen-
wöhr eine

Gedenkfeier
für unsere Toten beider Weltkriege abgehal-
ten.
Zu dieser Feier lade ich Sie herzlich ein und 
bitte um Ihre Teilnahme.

Grafenwöhr, im Oktober 2014
STADT GRAFENWÖHR

Edgar Knobloch
Erster Bürgermeister

Programm:
09:00 Uhr Katholischer Gottesdienst in der 
Alten Pfarrkirche
Die Vereine und Verbände mit ihren Fahnen 
sowie die Behörden sammeln sich um 08.45 
Uhr am Marienplatz, anschließend gemein-
samer Marsch mit der Stadtkapelle zur Alten 
Pfarrkirche.
Nach Beendigung des Gottesdienstes – 
gegen 09.45 Uhr – Aufstellung an der Alten 
Pfarrkirche und Schweigemarsch zum Krie-
gerdenkmal am Rathaus.
Am Kriegerdenkmal:
Gedenkfeier
1. Choral – Stadtkapelle Grafenwöhr
2. Lied – Männergesangverein 1890 mit  
 gemischtem Chor Grafenwöhr
3. Gedenkrede – Erster Bürgermeister  
 Edgar Knobloch
4.  Lied – Männergesangverein 1890 mit  
 gemischtem Chor Grafenwöhr
5. Totengedenken
6. Gemeinsame Kranzniederlegung von  
 Stadt – DMV – US-Armee – VFW
Trommelwirbel und anschließend das Lied 
vom guten Kameraden, gespielt von der 
Stadtkapelle Grafenwöhr.

Einladung
Anlässlich des Volkstrauertages am Sonn-
tag, den 23. November 2014 wird in Hütten 
eine

Gedenkfeier
für unsere Toten beider Weltkriege abgehal-
ten.
Zu dieser Feier lade ich Sie herzlich ein und 
bitte um Ihre Teilnahme.

Grafenwöhr, im Oktober 2014
STADT GRAFENWÖHR

Edgar Knobloch
Erster Bürgermeister

Programm:
09.00 Uhr Aufstellung am Feuerwehrhaus 
09.15 Uhr Gottesdienst in der Laurentiuskir-
che mit anschließendem Schweigemarsch 
zum Gedenkstein
Gedenkfeier
1. Choral – Stadtkapelle Grafenwöhr
2. Gedenkrede
3. Kranzniederlegung

VORANKÜNDIGUNG:

Weihnachtskonzert in der Stadthalle
Die United States Army - Europe Band (USAREUR)  gastiert dieses Jahr wieder in der 
Stadthalle. Bereits 2012 haben sie mit ihrem Konzert das Publikum begeistert. 
Die Band hat pro Jahr über 200 Auftritte in über 20 Ländern in Europa und im Nahen 
Osten, darunter auch in Israel und der Ukraine. Zur Weihnachtszeit spielen Sie jedoch in 
der Stadthalle in Grafenwöhr und hoffen auch dieses Mal auf viele Zuhörer.
Freuen Sie sich auf einen stimmungsvollen Abend in angenehmer weihnachtlicher Atmo-
sphäre am Mittwoch, den 17. Dezember 2014.
Der Eintritt zu diesem Musikereignis ist wie immer frei. 
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BÜRGERVEREIN STÄDTEDREIECK 
Grafenwöhr – Eschenbach – Pressath e. V.

Bürgerladen 
Im Bürgerladen in der Eichendorffstraße 
werden  Lebensmittel an Bedürftige aus-
gegeben. Die erforderlichen Kundenkarten 
erhalten Sie: Dienstag/Mittwoch/Freitag: 
09:00 – 12:00 Uhr oder nach telefonischer 
Vereinbarung. 

Außerdem liegen die aktuellsten Stellenan-
gebote des Jobcenters und anderer Anbie-
ter aus der Region aus.                                                               

Ladenöffnungszeiten:           Dienstag und 
Freitag: 10:30 – 13.00 Uhr

Für nähere Informationen steht Ihnen Frau 
Sebald unter Tel.: 09641 926240 oder 

E-Mail: buergerladen@hotmail.de gerne 
zur Verfügung.

Ein herzliches Dankeschön an die vielen 
Privatpersonen, die uns Obst und Gemüse 
aus ihren Gärten brachten; Familie Höfer 
aus Pressath für die Kartoffeln und die 
evangelische Kirchengemeinde für die 
Überlassung ihrer Erntedankgaben.

Flohmarkt:
Öffnungszeiten: Montag und Mittwoch von 
9:00 bis 13:00 Uhr zum Verkauf und Waren-
annahme. Zusätzlich ist an jedem ersten 
Samstag im Monat von 9:00 bis 14:00 Uhr 
geöffnet. Nächster Samstagsfl ohmarkt ist 
am 08.11.2014 von 9:00 – 14:00 Uhr.

Weitere Informationen erhalten Sie bei 
Frau Richter unter: 0151 10237779 oder 
bei den Mitarbeitern im Bürgerladen in der 
Eichendorffstraße 13.

Wir sind immer auf der Suche nach ehren-
amtlichen Helfern die uns auch mal beim 
Einsammeln der Lebensmittel und gele-
gentlich bei der Möbelabholung unterstüt-
zen. Sie können sich gerne im Bürgerladen 
bei Frau Sebald näher informieren.

Waldweihnacht am alten 
Forsthaus – Wunschzet-
telaktion des Bürgerver-

eins Städtedreieck
Auch heuer, bereits zum vierten Mal, fi ndet 
beim alten Forsthaus eine Weihnachts-
feier mit Bescherung für die Kinder, statt. 
Die Mitarbeiter des Bürgerladens und des 
Flohmarkts sind bereits mit den Vorberei-
tungen beschäftigt. Die Kinder können ihre 
Wunschzettel im Bürgerladen abgeben und 
diese Wünsche können dann von Bürgern, 
die sich an dieser Aktion beteiligen möch-

ten, erfüllt werden. Einzelheiten werden 
noch bekannt gegeben. 

Am Montag, den 22. Dezember 2014 
um 17.00 Uhr werden die gesammelten 
Geschenke vom Weihnachtsmann über-
reicht. Umrahmt wird die Feier von dem 

Oberpfälzer Adventsmarkt 2014 
am Samstag, 06.12.2014

Zahlreiche Fieranten mit einem tollen Warenangebot erwarten Sie. Auch für das 
leibliche Wohl ist reichlich gesorgt.
Große Deutsch-Amerikanische Eröffnung um 14.00 Uhr mit Christkind, Fanfaren 
des Spielmannszuges  und  Kinderchor der Mittelschule Grafenwöhr unter der Lei-
tung von Frau Pröll. 
Buntes Rahmenprogramm mit verschiedenen Musikdarbietungen und vieles mehr. 
Um 17.00 Uhr Besuch von St. Nikolaus, Knecht Ruprecht und Santa Claus – die 
Kinder können sich mit Ihnen fotografi eren lassen. 
Es werden Kutschenfahrten angeboten, Kinderkarussell und eine große Tombola 
mit vielen schönen Preisen. 
Auch Kinderbasteln ist angesagt und am späten Nachmittag werden im Rathaus 
Weihnachtsgeschichten vorgelesen. 
Sie können der Schnitzergemeinschaft Grafenwöhr beim Schnitzen zusehen und 
eine Krippenausstellung bewundern.
Das 1. Oberpfälzer Kultur- und Militärmuseum ist von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr geöff-
net. Marktende ist 22.00 Uhr.
Es ist für jeden etwas geboten – die gesamte Bevölkerung ist herzlich eingeladen. 
Kommen Sie und lassen Sie sich verwöhnen – kulinarisch und musikalisch!

mittlerweile sehr gefragten „ChorAlle“ aus 
Hütten. 

Nähere Auskünfte dazu erhalten Sie im 
Bürgerladen bei Frau Sebald unter Telefon 
09641 926240, E-Mail: buergerladen@hot-
mail.de
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Bei bestem Herbstwetter starteten viele 
Wanderer aus nah und fern um durch die 
schöne Herbstlandschaft zu wandern. Es 
waren 3 Strecken zur Auswahl, welche viele 
Wanderer bewältigten. Am Sonntag waren 
auch sehr viele Grafenwöhrer unterwegs, 
hiermit möchten sich die Wanderfreunde 
bedanken für die Teilnahme am Wandertag. 
Am Donnerstag hatte die „US Elementary 
School“ ihren großen Wandertag, mit den 
verschiedenen farbigen T-Shirts zeigten sie 
ihre Verbundenheit mit den Wanderfreun-
den Grafenwöhr. Bei der Rückkehr von der 
Strecke, schmeckten die guten Bratwürste 
und die schmackhaften Kuchen, welche die 
Damen des Vereins gespendet hatten. 
Auch die Grafenwöhrer Schüler der Grund- 
und Mittelschule machten sich am Freitag 
auf die Strecke. Die Wanderfreunde bedan-
ken sich auf diesem Weg bei Rektor Götzl, 
der die Teilnahme möglich machte.  
Am Samstag und Sonntag begaben sich die 
Auswärtigen Vereine auf die Strecke.
Am Sonntag zur Pokalverleihung konnte der 
1. Vorsitzende Hans Schilling viele Ehrengä-
ste begrüßen, 1. Bgm. Edgar Knobloch, Col. 
Mark A. Colbrook (USAG Bavaria), CSM 
Dillingham, Stadtverbandsvorsitzenden 
Gerhard Mark, den Prinzipal der US Schule 
Kralevich, den Pressesprecher  Franz Zeil-
mann (USAG Bavaria) und unsere Presse-
frau Anni Zeitler.
In dem Grußwort des 1. Bgm. Edgar Kno-
bloch war zu hören, daß in der „Hekotoma-
tikwelt“ von heute etwas Entspannung durch 
wandern gut tut, man lernt viele andere 
Leute kennen und kann sich in der Natur 
etwas entspannen. Als Dank überreichte er 
den Wanderfreunden für Ihr Jubiläum einen 
Scheck über €100,00. Col. Colbrook sagte 
in seinen Grußworten welche vom Presse-
sprecher Franz Zeilmann übersetzt wurden, 
daß der Wandertag viele Amerikaner zu 
Bekanntschaften mit Deutschen Wande-
rern bringe. Die Amerikaner würden die ent-
spannte Atmosphäre an den Wandertagen 
genießen und die schöne Natur rund um 
Grafenwöhr auch. Der Stadtverbandsvorsit-
zende Gerhard Mark begrüßte die Wanderer 
und wünschte Ihnen eine schöne Zeit hier in 
Grafenwöhr. Beim 1. Vorsitzenden bedankte 
sich Gerhard Mark für die geleistete Arbeit 

40 Int. Jubiläums-Wandertag in Grafenwöhr

und, daß es ein gutes Zeichen ist daß die 
ehrenamtliche Arbeit bei solchen Großveran-
staltungen bewundernswert ist. Er wünschte 
den Wanderfreunden weiter hin viel Erfolg 
bei den nächsten Veranstaltungen.
Hans Schilling bedankte sich für die Gruß-
worte und begann mit der Preisverteilung an 
die 5 stärksten auswärtigen Gruppen sowie 
die 3 Ortsgruppen.
Den 1. Platz belegten der Patenverein die 
WF Pressath, den 2. Platz die Faustnitztal 
Wanderer aus Teunz, 3.Platz der FC Kalten-
brunn, 4. Platz WF Oberviechtach, 5. Platz 
WF Görau.
Bei den Ortsgruppen belegten  die Freizeit-
kicker Hub den 1. Platz, den 2 Platz belegten 
der MC Pilots und den 3. Platz die Pisten-
schwinger Gößenreuth.
Einen Sonderpokal erhielt die US Elemen-
tary School als stärkste Gruppe insgesamt 
und einen Bären als Maskottchen. Der 1. 
Vorsitzende Hans Schilling überreichte an 
die beiden Schirmherren, welche Ihrem 
Namen gerecht wurden, es war schönstes 
und warmes Herbstwetter, ein Erinnerungs-
geschenk.
Die weit angereisten Wanderer kamen aus 
Österreich (Strass im Zillertal und Gallspach)
einige Wanderer kamen aus 
Bitzfeld(Nordrhein Westfalen und aus 
Berlin).
In seinem Schlußwort bedankte sich der 1. 

Vorsitzende Hans Schilling bei seinem Per-
sonal für die geleistete Hilfe. Bei der Stadt 
Grafenwöhr für die Unterstützung, dem BRK 
Grafenwöhr für die Bereitschaft, der US 
MP und der deutschen Polizei für die Hilfe. 
Auch den Forstbehörden mit Herrn Gotsche 
dankte er für die Unterstützung.
Den vielen Wanderern im vollbesetzten 
Jugendheim dankte er für die Teilnahme und 
wünschte Ihnen noch einen angenehmen 
Tag und gute Heimfahrt. 
  

Wanderungen im 
Monat November 

01. / 02. Langenzenn 
 Alte Veste Zirndorf
08. / 09. Wachenroth
 SV Wachenroth
15. / 16. Hauzendorf
 WF Hauzendorf
22. / 23. Ensdorf 
 WF Ensdorf

Hinweis:
Die nächste Monatsversammlung findet am 
5. Nov. um 20:00 Uhr in der Hotel Pension 
Rattunde statt.
 

Alle Arbeiten rund um Haus und Garten
Schraubenhandel - Hausmeisterservice

Malerarbeiten - Ab�ussreinigung
Zum Rennsteig 7
92655 Grafenwöhr
E-Mail: tuc.bernhard@web.de

Tel.:  09641-925855
Fax:  09641-925856
Mobil:  0160-7505208
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Nürnberger Flughafen und Planetarium
Erlebe mit dem Primax-Clubeinen himmlischen Ausfl ug 
Am Mittwoch, den 19.11.2014 laden wir unsere Clubmitglieder für 
nur 15 Euro zu einem himmlischen Ausfl ug nach Nürnberg ein. 
Dort könnt ihr bei einer Führung durch den Flughafen den Duft der 
großen weiten Welt schnuppern und im Anschluss im Planetarium 
einen spannenden Film anschauen. Für Getränke während der 
Busfahrt ist gesorgt. Das gemeinsame Mittagessen ist im Preis 
inbegriffen. Meldet euch schnell an. Die Anzahl der Plätze ist 
begrenzt.

Mein erster Schultag
Ein Erinnerungsfoto zum Schulstart

Wir bilden uns für Sie weiter
Fortbildung an der Akademie Bayerischer Genossenschaften

Ein exklusives Foto zur Erinnerung an den ersten Schultag 
legte auch heuer wieder die Raiffeisenbank den Erstklässlern in die 
Schultüte. Das Fotostudio Skyline Photography besuchte die Kinder 
in der Schule und freudestrahlend posierten sich die ABC-Schützen 
bei der Fotografi n. Stellvertretend für alle fotografi erten Schüler wurden 
Nele Pappenberger und Luca Englhardt eingeladen, um ihnen die 
Bilder ihrer Klassenkameraden zu präsentieren. Alle Kinder dürfen nun 
mit ihren Eltern ihr persönliches Erinnerungsfoto in der Bank abholen. 

Gestalte eine tolle Adventsdekoration! Der                  Junior 
lädt alle Mitglieder am 27. November 2014 in Grafenwöhr und am 
28. November 2014 in Kirchenthumbach, zu einem kostenlosen 
Bastelnachmittag ein.

Anmeldung ist ab sofort in unseren Geschäftsstellen möglich.
Wir freuen uns auf dich!

Der Raiffeisenbank Grafenwöhr-Kirchenthumbach ist die stetige 
Fortbildung ihrer Mitarbeiter sehr wichtig. Denn nur dann kann eine 
qualitativ hochwertige Beratung geboten und gewährleistet werden. So 
konnte Heidi Stephan bereits im Juli 2013 ihre zweieinhalbjährige 
berufsbegleitende Fortbildung zum Bankfachwirt abschließen. 
Nach zwei weiteren Semestern an der Universität in Bayreuth hat 
sie im Juli 2014 ihren Bankbetriebswirt erfolgreich bestanden. In 
zahlreichen Schulungen bei den Verbundpartnern der Genossenschaft, 
wie Bausparkasse Schwäbisch Hall, Union Investment und die Allianz 
Versicherung, konnte sich Heidi Stephan zusätzlich „fi t“ machen und ist 
für ihr Aufgabengebiet als Privatkundenberaterin für Geldanlagen und 
Finanzierungen bestens vorbereitet. Die Vorstände Direktor Herbert 
Meier und Thomas Keck lobten ihren Einsatz und gratulierten mit einem 
Blumenstrauß recht herzlich.

Ihre Raiffeisenbank informiert
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Es steht rechts neben dem Tiefen Weg und 
wurde 1935 von Steinmetz Martin Reiter 
errichtet. Das filigrane Gusseisenkruzifix 
ist um die Jahrhundertwende entstanden. 
Vielleicht, meint sein Sohn, hatte der Vater 
etwas Passendes und hat es zur Ehre 
Gottes aufgestellt. Der Stein trägt außer 
dem Gruß „Gelobt sei Jesus Christus“ keine 
Inschrift. 
Heute ist es hier still geworden. Vor 80 
Jahren ging aller Verkehr zwischen Gößen-
reuth und Grafenwöhr hier vorbei: die Kirch-
gänger, die einkaufenden Hausfrauen, die 
Schulkinder.    
Josef Stopfer von Gößenreuth, geb. 1904, 
erzählte, dass dieses Kruzifix „Bruder-
Konrad-Marterl“ hieß.  Die Bruder-Kon-
rad-Verehrung war damals sehr rege. Die 
Heiligsprechung erfolgte 1934.    
Pfarrer Dr. Kattum war- wie Fanny Brun-
ner wusste – nach Altötting zum Grab des 
Seligen Bruder Konrad gewallfahrtet, um 
Klarheit zu erlangen, ob er die Pfarrstelle 
Grafenwöhr annehmen solle. Er wirkte dann 
hier von 1931 - 1944. Pfarrer Dr. Franz Xaver 
Kattum ließ das Bruder-Konrad-Gemälde in 
der Alten Pfarrkirche von Kunstmaler Gott-
hard Bauer, München, schaffen.  Außerdem 

Das Bruder-Konrad-Kruzifix am Schönberg
Von Leonore Böhm

gab er eine Statue des Bruders Konrad für 
die Bergkirche in Auftrag.
Benno Bertelshofer kam 1934 zur Welt. Bei 
seinen drei Vornamen dürfte auch Pfarrer 
Dr. Kattum mitgedacht haben: Die ersten 
beiden Vornamen Benno und Albert konnte 
sich Benno Bertelshofer noch erklären. Eine 
Bischof-Benno-Statue gibt es am Hochaltar 
der Alten Pfarrkirche zu Grafenwöhr. Er war 
Landespatron von Bayern.
Der zweite Vorname ist Albert. Dieser war 
einer der bedeutendsten Wissenschaftler 
des Mittelalters, zwei Jahre Bischof von 
Regensburg, verstorben 1280, Heiligspre-
chung und Ernennung zum Kirchenlehrer im 
Jahre 1931. Eine Schulterblattreliquie des 
Heiligen befindet sich in Regensburg. 
Beim Vornamen „Konrad“ musste Herr 
Bertelshofer passen. Deshalb hat er seine 
Taufpatin Fanny Brunner beauftragt, die 
Frau Böhm zu fragen. Und diese konnte 
helfen. Der Täufling erhielt den dritten Vor-
namen, Konrad, aufgrund des brandaktuel-
len heiligen Bruders Konrad von  Altötting 
mit Gedenktag am 21. April.
Nicht zu vergessen ist, dass Steinmetz 
Martin Reiter einen Sohn namens Konrad 
hatte.

Foto Reinhold Böhm, Aufnahmetag 3. 10. 
2014
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Durch mentale Eingaben können hinderli-
che Konditionierungen verändert und die 
Selbstheilungskräfte des Menschen aktiviert 
werden. Dies brachte Petra Pößl beim Vor-
trag zur Quantenheilung der Frauenunion 
und ihren Gästen näher, 19 Frauen und ein 
Mann interessierten sich für die Quantenhei-
lung. 
       Auf Vermittlung von Schatzmeiste-
rin Erika Meiler referierte Petra Pößl aus 
Weiden, die als Persönlichkeitschoach 
und Mentaltrainerin arbeitet, im Gasthof 
Rattunde. Mitglieder, interessierte Gäste, 
zweite Bürgermeisterin Anita Stauber und 
die Stadträte Anita Hessler und Peter Lip-
piotta waren unter den Zuhörern. Petra Pößl 
erläuterte, daß jeder Mensch ein energeti-
sches Feld, die sogenannte Matrix besitzt. 
Diese enthält alle Informationen die ein 
Leben in Gesundheit, Harmonie und Erfolg 
ermöglichen. Die Quantenphysik hat festge-
stellt, dass alles in einem Feld aus Energie 
auf dieser Welt miteinander verbunden ist. 
Durch die Arbeit im Energiefeld können hin-
derliche Prägungen, die durch unser Umfeld, 
unsere Mitmenschen in der Vergangenheit 
entstanden sind und uns in den verschie-
densten Lebensbereichen immer wieder 
ausbremsen, verändert werden. Das Ziel ist 
es, mehr Lebensqualität und Leichtigkeit zu 
erlangen. Die Quantenheilung basiert auf 
der Zwei-Punkt Methode, die Naturvölker 

Frauenunion informiert sich über Quantenheilung

Vor 19 Frauen und einem Mann informierte die Mentaltrainerin Petra Pößl (links) zur 
Methode der Quantenheilung. FU-Vorsitzende Monika Placzek bedankte sich für den 
interessanten Vortrag. 

seit Jahrhunderten praktizieren. Mit prakti-
schen Kurzanwendungen überzeugte Petra 
Pößl ihre Zuhörer. Die Mentaltrainerin riet 
abschließend bewusster durchs Leben zu 
gehen und die Kraft der Gedanken, unsere 
Erwartungshaltungen nicht zu unterschät-

zen. Da wo sich unsere Gedanken hinbewe-
gen, das ziehen wir an. Petra Pößl wies auf 
ihr Programm und ihre Kurse hin. Mit einer 
Sonnenblume und einem kleinen Geschenk 
bedankte sich FU-Vorsitzende Monika Plac-
zek für die interessanten Informationen. 

Die in Grafenwöhr bestens durch das Weih-
nachtskonzert „Thank God it´s Christmas“  
bekannte Sängerin Steffi Denk tritt erstmals 
in Grafenwöhr, zusammen mit dem Gitarri-
sten Hans „Yankee“ Meier auf. Die enorme 
Bühnenpräsenz, ihre gewaltige Stimme und 
die witzigen, kabarettistischen Überleitun-
gen haben den Skiclub Pistenschwinger 
überzeugt und konnten sie für ein weiteres 
Konzert gewinnen. Die beiden gelten für 
viele als ein Ausnahme-Duo im poppigen 
Jazz & Soul-Bereich.
Steffi Denk avancierte in den vergangenen 
Jahren durch eine deutschlandweite Tour 
mit der „SWR Big Band“ und den Swing-
Legenden Max Greger, Paul Kuhn und 
Hugo Strasser zu einer der „schärfsten 
Stimmen“ im deutschsprachigen Bereich, 
während Yankee Meier der hohe technische 
und musikalische Standard eines Joe Pass 
oder Earl Klugh bescheinigt wird. Voice & 
Strings, das ist die kunstvolle Kultivierung 
von gitarristischem Klangzauber und souli-
gem Gesang. 
Nach dem großen Erfolg mit Richie Necker 
laden die Pistenschwinger zu einem weite-
ren Konzert mit Wohnzimmeratmosphäre im 
St. Michaelswerk am 08.November 2014 um 
20 Uhr ein. Einlass ist um 19 Uhr. Selbstver-
ständlich werden die Gäste wieder mit den 

Steffi Denk und Hans „Yankee“ Meier präsentieren „voice & strings“ 
Pistenschwinger laden zum Konzert ins Michaelswerk ein

Steffi Denk und Hans „Yankee“ Meier sind mit dem Konzert „voice & strings“ bei den  
Pistenschwinger in Grafenwöhr im St. Michaelswerk zu hören und zu erleben. 

von den Pistenschwingern bekannten Köst-
lichkeiten verwöhnt. Tickets sind in Grafen-
wöhr bei der Raiffeisenbank und bei Petra 
Melchner (Gradl Petra), in Pressath bei 
Buchhandlung Bodner und bei Schreibwa-

ren Wamser in Eschenbach erhältlich. Auch 
Online unter www.pistenschinger.de können 
die Tickets zum Vorverkaufspreis für  15 
Euro erworben werden, an der  Abendkasse 
kostet der Eintritt 17 Euro.
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Diese Frauen waren überaus fleißig. - Seit 
Juni hat der Strickkreis Speinshart mit rund 
25 Frauen gestrickt, was das Zeug hält. Ent-
standen sind dadurch 140 kuschelig warme 
Mützen und Schals, aber auch viele hübsche 
bunte Teddys zum kuscheln. Die Strickwa-
ren gingen an den Bürgerladen in Grafen-

Mützen, Schals und Teddys 
Strickkreis Speinshart übergibt Spende an den Bürgerladen Grafenwöhr

wöhr, wo sie Leiterin Monika Sebald (rechts) 
dankend in Empfang nahm. „Unseren Strick-
kreis gibt es jetzt seit sechs Jahren. Der Bür-
gerladen bekam zum dritten Mal Spenden 
von uns“, erklärt Ingrid Meyer gegenüber 
dem „Neuen Tag“. 
Bild und Text: Renate Gradl

„Wir gönnen uns 
was Gutes“

Wellnesswochenende mit 
der Frauenunion

Vom 14. bis 16. November 2014 fährt die 
Frauenunion zum Wellness-Wochenende 
nach Marienbad ins Falkensteiner Grand 
Spa Hotel, das Motto ist: „Wir gönnen uns 
was Gutes“. Der Fahrpreis von 155 € bein-
haltet ein reichhaltiges Frühstücksbuffet, 
kleiner Mittagssnack, Abendbuffet und ein 
5-Gang-Menü und die Benutzung des Well-
nessbereichs. Außerdem ist die Führung am 
Sonntag durch die Felsenbrauerei Chodova 
Plana im Fahrpreis enthalten. Abfahrt ist am 
Freitag, 14.11. um 8:30 Uhr bei der Firma 
Göttel, Rückkehr ist am Sonntag gegen 
16 Uhr vorgesehen. Es sind nur wenige 
Plätze frei, Anmeldungen sind möglich bei 
Schriftführerin Marion Marburger, Telefon 
09641/91507 oder bei Vorsitzender Monika 
Placzek, Telefon 09641/2670. 

unser Angebot im November

Jacke    
      5,50 €Wolle             ab

Gottesdienstzeiten an Allerheiligen, 01.11.
8.00 Uhr hl. Messe in der Friedenskirche
9.15 Uhr hl. Messe in Laurentiuskirche 
Hütten, anschließend Gräbersegnung
9.15 Uhr hl. Messe in Gmünd
10.30 Uhr hl. Messe in der Friedenskirche 
14.00 Uhr Andacht mit Predigt in der Frie-
denskirche, anschließend Gräbersegnung
Projektchor
Für die diesjährige musikalische Gestaltung 
des Gottesdienstes am 1. Weihnachtsfeier-
tag, 25.12. um 9.30 Uhr soll es wieder einen 
Projektchor unter der Leitung von Herrn 
Benno Englhart geben. ALLE sangesfreu-
digen Jugendlichen, Frauen und Männer 
sind herzlich zum Mitsingen eingeladen. 
Das erste Treffen ist am Sonntag, 02.11. um 
18.00 Uhr im Jugendheim (Speisesaal).
PGR-Sitzung
Die Mitglieder des Pfarrgemeinderates tref-
fen sich zur Sitzung am Mittwoch, 05.11. um 
19.30 Uhr im Jugendheim. 
Caritas-Sprechstunde
Die Caritas-Sprechstunde findet am Don-
nerstag, 06.11. von 9.00 bis 11.00 Uhr in den 
Räumen der Caritas-Sozialstation, Am Alten 
Weg 3 in Grafenwöhr statt. Eine telefonische 

Anmeldung unter 0961/38914-0 wäre wün-
schenswert.
Krankenkommunion
Pfarrer Müller besucht die Kranken in Gra-
fenwöhr am Freitag, 07.11.
Kaplan Thiermann besucht die Kranken in 
Grafenwöhr, Gmünd und Hütten am Freitag, 
14.11. 
Im Seniorenheim St. Sebastian ist Got-
tesdienst am Dienstag, 04.11. und 18.11. 

jeweils um 15.30 Uhr. Im BRK-Seniorenheim 
Gmünd findet der Gottesdienst im November 
am Dienstag, 11.11. und 25.11. jeweils um 
15.30 Uhr statt. 
Bibel-Lese-Abend
Der AK Ökumene des Pfarrgemeindera-
tes lädt herzlich zum Bibel-Lese-Abend am 
Montag, 17.11. um 19.30 Uhr in den kleinen 
Saal des Jugendheimes ein.
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„Kraniche auf Kriegspfad“ heißt der Titel 
dieses Bildes, das die seltenen Vögel im 
Übungsplatz Grafenwöhr zeigt. 
Bilder aus allen Jahreszeiten mit den ver-
schiedensten Motiven der Landschaft der 
Region um den Kulm, Städteaufnahmen, die 
Tierwelt, Luftbilder oder Bilder des kulturel-
len Lebens präsentiert der „Heimatkalender 
2015“ der Fotofreunde Eschenbach Grafen-
wöhr.  Ab sofort ist das Werk mit den stim-
mungsvollen Aufnahmen zu haben. 
Zum Preis von 13 Euro kann der Heimatka-
lender der Fotofreunde in Grafenwöhr bei 
der Druckerei Hutzler und bei Schreibwaren 
Melchner-Gradl erworben werden.
Den Heimatkalender, Ausstellungsbilder 
und Überblendserien bieten die Fotofreunde 
bei der Fortsetzung ihrer Ausstellungen an, 
die im Frühjahr bereits in Grafenwöhr und 
Eschenbach gezeigt wurden. Am Sonntag, 
9. November 2014 in Pressath und am 16. 
November 2014 in Kemnath wird die Aus-
stellung wiederholt. Bild: Gerald Morgenstern   

Heimatkalender 2015 der Fotofreunde 
Fotoausstellungen in Pressath und Kemnath

Ronny Scha� arzik
Wolfslegelstr. 15 
92655 Grafenwöhr

E-Mail: info@scha� arzik-trockenbau.de 
www.scha� arzik-trockenbau.de

Telefon  0 96 41 / 9 13 78 
Telefax   0 96 41 / 92 90 33
Mobil  01 73/ 38 69 579

Zoiglstube Adler
Wilhelm Kraus

Marienplatz 7 · 92655 Grafenwöhr
Tel. 09641/9367818

Ö� nungszeiten:
Mo. u. Do.  von 17.00 - 24.00 Uhr
Fr. u. Sa.  von 17.00 - 01.00 Uhr
So.  von 10.00 - 13.00 u. 17.00 - 24.00 Uhr

Wir verwöhnen Sie mit 
sü�  gem Zoigl und de� igen Brotzeiten

Anlässlich des Heimspiels gegen die HG 
SGS/TV Amberg II überreichte Allianz 
Stümpfl  als Hauptsponsor sowie Restaurant 
Böhm und Promotion & Print als weitere För-
derer den Handballern des SV Grafenwöhr 

Trikotübergabe an die Handballer des SV Grafenwöhr

einen Satz Trikots. Die Mannschaft bedankt 
sich bei den engagierten Spendern und hofft 
mit den neuen Trikots einen Ansporn für die 
kommende Saison zu haben.

Termine 2015

In eigener Sache
Wie bereits im Stadtanzeiger Oktober 2014 
aufgerufen, ergeht nochmals an alle Vereine 
und Verbände die Bitte, ihre Termine für das 
Jahr 2015 bis zum 15. November 2014
an mich per e-Mail(gerhard.mark@secu-
ress.de) zu melden. Mittlerweile wurde auch 
der Termin für das Bürgerfest 2015 festge-
legt und zwar am Samstag, 18. Juli 2015. 
Dieser Termin sollte von anderen Veranstal-
tungen freigehalten  werden.

Mit freundlichen Grüssen
Gerhard Mark

Stadtverbandsvorsitzender
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Zoiglbier, deftige Brotzeiten, Kirwa-Stim-
mung und Freibier vom Bürgermeister waren 
bei den Grafenwöhrer Schwarzen Trumpf. 
Zusammen mit der Musikkapelle Dießfurt 
luden CSU, Frauenunion und Junge Union 
zur Kirchweih unterm Zoiglstern ein. 
       Gäste aus Nah und Fern konnten CSU 
Ortsvorsitzender Gerald Morgenstern und 
Bürgermeister Edgar Knobloch auch im 
Namen von der Frauenunion und Jungen 
Union im gut gefüllten Jugendheimsaal 
begrüßen. Wegen der „nicht passenden 
Reibn“ verzichtete Edgar Knobloch auf das 
Anzapfen des ersten Zoigl-Fasses, bevor 
ein Tropfen des Oberpfälzer Gold daneben 
geht. Frisch und sicher von der Zapfanlage 
abgefüllt stellte er aber dennoch die Krüge 
mit Freibier auf die Tische, auch wenn kein 
Wahlkampf ist, betonte der Bürgermeister. 
Den richtigen Takt gab Edgar Knobloch beim 
dirigieren des Bayerischen Defilier-Marsches 
an.
Ein Dank ging vorweg an das Helfer-Team 
das in Küche, an der Theke und im Saal für 
das leibliche Wohl der Besucher sorgte und 
den Püttner-Zoigl fließen ließen. FU-Vorsit-
zende Monika Placzek und ihre Frauschaft 

Kirwa-Stimmung unterm Zoigl-Stern 
CSU, Frauenunion und Junge Union luden ins Jugendheim ein. 

bereiteten in der Küche deftige Brotzeiten vor, 
die reissenden Absatz fanden. Der Service 
wurde gut von der Jungen Union um Sha-
nice Winters und Tanja Pscherer unterstützt. 
Zweite Bürgermeisterin Anita Stauber und 
Stadträtin Anita Hessler servierten mit ihren 
Kollegen ein Schnapserl zur Verdauung. 

Die Musikkapelle Dießfurt unter der Leitung 
von Werner Schreml war bei der Kirwa einmal 
mehr Garant für hervorragende Blas-, Unter-
haltungs- und Stimmungsmusik. Bayerisch-
böhmische Blasmusik Oldies, Schlager und 
Stimmungshits kamen beim Publikum gut an. 

NEUE ADRESSE!  Beim Flugplatz 6 - 92655 Grafenwöhr - Tel. 09641-92 43 05 - www.ikuba-dobmann.de

Besuchen Sie unsere
Ausstellung

guenther@ahhammergmuend.brk.de

· Vollstationäre
	 Pflege

·	 Kurzzeitpflege

· tägliche
 Betreuung
 durch Alten-
 therapeutin 
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Es ist Zeit Kasper – Lucia und Petrus haben 
eine Wette laufen: „Will die Welt Frieden, 
will sie ihn wirklich oder will sie in Sünden 
leben!“ Während Petrus seinen Optimismus 
der Menschheit gegenüber beibehält, zwei-
felt Lucia schwer und  wettet mit Petrus. Der 

Es ist Zeit - Rien ne va plus
Mensch sei selbstverliebt, denke nur an sich 
und seine Vorteile und nimmt dabei kleine 
und große Kriege und Streitereien rück-
sichtslos in Kauf. 
Im Auftrag der Beiden erscheint der Boanl 
nun beim Brandner Kasper und möchte 
eigentlich nur  seine Arbeit gut erledigen. Die 
Seele des Brandner Kaspers ihrer Bestim-
mung zuführen: Höllentherapie bei Lucia, um 
nach längerem Nachsinnieren und Refl ektie-
ren im Soul Pool über das eigene Leben in 
den globalen Backup gelangen zu können. 
Unglücklicherweise hat der Boanl jedoch 
nicht mit dem Oberpfälzer Sturkopf Kasper 
gerechnet, der ihm, tatkräftig unterstützt 
vom Jägermeister, zwanzig Jahre Weiterle-
ben abkartet. 
So muss der Boanl bei den „Himmlischen“ 
Beichte ablegen. Diese jedoch lassen 
nicht um die Ewigkeit handeln und erteilen 
den Boanl den unerbittlichen Auftrag, den 
Kasper sofort nach oben zu bringen. 
In der Zwischenzeit tobt in der Oberpfalz 
das pralle Leben. Brandner kämpft mit allen 
Mitteln, um seiner schwangeren Enkelin 
ihrem Freund und sich ein besseres Leben 
zu ermöglichen. Die  Dorfgemeinschaft lebt 
im Dunst der eigenen Eitelkeiten mit wenig 
Weitblick und blind für andere dahin. Es 

scheint als hätte Lucia Recht: Der Mensch 
will keinen Frieden.
Ob nun der Kasper nach ausgiebig Musik 
und Tanz trotzdem in den Himmel möchte? 
Ob letztendlich Lucia oder Petrus ihre Mei-
nung über die Menschheit bestätigt sehen? 
Oder ob noch eine höhere Instanz den Ton 
angibt? Man darf sich bei diesem Musikthea-
ter von Carmen Traßl, das den Motiven Kurt 
Wilhelms frei nachempfunden ist, drei Stun-
den lang den Spiegel vorhalten lassen, bis 
es heißt: Ich akzeptier - Rien ne va plus !
Termine:
Freitag 07.11.2014 um 20:00 Uhr Premiere 
des Musiktheaters: "Es ist Zeit - Rien ne 
va plus" im Gemeindezentrum Vorbach. In 
Reihen mit Platznummern bestuhlt.
Weitere Vorstellungen:
Samstag 08.11.2014 um 20:00 Uhr im 
Gemeindezentrum Vorbach
Sonntag 09.11.2014 um 19:00 Uhr im 
Gemeindezentrum Vorbach
Freitag 28.11.2014 um 20:00 Uhr im Gemein-
dezentrum Zessau
Samstag 29.11.2014 um 20:00 Uhr im 
Gemeindezentrum Zessau
Weitere Infos: www.kopfnuss-theater.de

Information für gesetzlich 
krankenversicherte 

Patienten
Patienten erhalten bei regelmäßigen 
Kontrollen durch den Zahnarzt von 
der Krankenkasse deutlich höhere 
Zuschüsse für Zahnersatz (20 % bzw. 
30 % Bonus). Bitte denken Sie daher 
daran, falls im Jahr 2014 noch keine 
zahnärztliche Untersuchung bei Ihnen 
erfolgt ist, rechtzeitig vor dem Jahres-
ende einen solchen Termin zu verein-
baren.

Ihre Zahnärzte in Grafenwöhr

Malerbetrieb
Detlef Misch

Am Neuen Weg 4 | 92655 Grafenwöhr | Tel. 09641-1624 | Mobil 0172-8309237

Neue Amberger Straße 61
92655 Grafenwöhr
Tel: 0 96 41 / 23 99

Fax: 0 96 41 / 27 17

Mo - Fr 10:00 - 12:00 Uhr 
  13:30 - 18:00 Uhr
Sa  09:00 - 12:00 Uhr
Do   Vormittag geschlossen

Besuchen Sie unsere Ausstell
ung!

jeden 1. und 3. Sonntag im Monat von 13 - 17 Uhr
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Grafenwöhrer Geschichte und Geschichten von Karl Wohlgut

Bereits vor längerer Zeit wurde 
im Münchner Lenbach-Haus eine 
Ausstellung gezeigt: „Kampf der 
Geschlechter“. Bei diesem Motto 
denkt man zunächst an die „Gesell-
schaftsromane“ eines Henrik Ibsen, 
der das oft schwierige Verhältnis von 
Mann und Frau thematisiert und das 
lange unterdrückte Eigenrecht der 
Frau herausgestellt hat. Der norwegi-
sche Dramatiker hat vieles vorwegge-
nommen, was man heute über die Frau 
denkt und diskutiert. Die Ausstellung 
präsentierte vornehmlich ein Bild der 
Frau, das umschrieben war von den 
Gegensätzen der Emanzipation und 
Sexualität – zwei Zeitströmungen, die 
sich gegenseitig polarisieren. Wäh-
rend die eine in den Medien die Würde 
der Frau mitunter beschädigt, versucht 
die andere Thematik das Ansehen der 
Frau zu steigern.

Wer in München das Bayerische 
Nationalmuseum besucht, entdeckt 
ein anderes Bild der Frau. Auf mittel-
alterlichen Wandteppichen wird die 
vornehm höfi sche „Frauenminne“ dar-
gestellt. Darüber hinaus begegnet man 
immer wieder in vielfachen Variationen 
der Madonna mit dem Kind, Maria, der 
Mutter Jesu. Die „Frau mit dem Kind“ ist 
heute kein Thema mehr in der Kunst. Die 
Einstellung ist eine andere geworden. Es 
hat ein Paradigmenwechsel stattgefunden. 
Man betont die Unabhängigkeit der Frau 
und ihr Recht auf ein eigenständiges Leben.

Auch die Bibel zeichnet ein Bild der Frau 
– in der Darstellung der Frau am Beispiel 
Mariens wird das Bild des neuen Menschen 
in Christus anschaulich skizziert. In zarten 
Pastellfarben, mit wenigen Strichen, in 
knappen Szenen erscheint das Bild Mariens 
in der Heiligen Schrift des Neuen Testamen-
tes, zurückhaltend und demütig, und doch 
groß und erhaben – ein leuchtendes Vorbild 
für jeden, der als Mensch und Christ leben 
will.

Wenn wir unsere Grafenwöhrer Kirchen 
besuchen, begegnen wir dem Bild Mariens 
in vielfacher Weise. Dabei kommt einem 
das Wort des Dichters Novalis in den Sinn: 
„Ich sehe dich, Maria, in tausend Bildern 
lieblich ausgedrückt; doch kein`s von ihnen 
kann dich schildern, wie meine Seele dich 
erblickt“. Maria tritt uns entgegen als die 
hohe Frau, in der alten Pfarrkirche als 
himmlische Herrscherin mit Krone und 
Szepter, das leider abhanden gekommen 
ist, im rechten Seitenaltar aber auch im 
Rosenkranz, der von der Decke in den Kir-
chenraum hineinragt. In der Friedhofkirche 
thront Maria auf Wolken im Strahlenkranz 
auf dem Hauptaltar, eine der ältesten Dar-

„Ich sehe dich, Maria, in tausend Bildern lieblich ausgedrückt“.

stellungen in unserer Stadt (um 1460). Im 
Alten Kircherl zeigt sie sich uns als Königin, 
umrahmt von Ursula und Barbara. In einer 
modernen Fassung hat der Künstler Lang-
hammer Maria in die Kapelle von Gössen-
reuth gestellt, die dem stillen Beter das Kind 
entgegenhält. In der Bergkirche begegnen 
wir dem mütterlichen Maria-Hilf-Bild in einer 
Kopie des Amberger Gnadenbildes, dessen 
Verehrung im Geist des Humanismus lange 
Zeit die Marienfrömmigkeit geprägt hat, bis 
diese schließlich von der Lourdesverehrung 
abgelöst wurde, wobei man auf ein altes 
Motiv zurückgriff: „Maria, Heil der Kran-
ken“. Die Lourdes-Grotte von 1894 auf dem 
Annaberg gibt Zeugnis von dieser neuen 
Wertschätzung Mariens.

Auf einer Studienreise zu den mittelal-
terlichen orthodoxen Klöstern Serbiens 
begegnete ich der Marienfrömmigkeit der 
Ostkirche. Wenn man die überreich mit 
Fresken ausgeschmückten Kirchen verließ, 
fi el der letzte Blick über dem Haupteingang 
stets auf das großfl ächige Bild der „Ent-
schlafung Mariens“, wo Christus, die Seele 
der Gottesmutter in den Händen haltend, 
im Kreis der Apostel, am Totenbett Mari-
ens stand. Die Botschaft des Künstlers lau-
tete: Christ, du gehst jetzt wieder hinaus in 
den Alltag. Vergiss das Ziel deines Lebens 

nicht! Wie Maria in den Himmel aufge-
nommen wurde, das wird auch deine 
Zukunft sein. Diese Glaubensbot-
schaft strahlt uns im Hochaltarbild der 
alten Pfarrkirche entgegen.

Michelangelos Pieta in der Peterskir-
che in Rom ist weltberühmt. Dieses 
Motiv der trauernden Mutter fand 
mancherorts Eingang in die Gedächt-
niskultur der Kriegsopfer. Im elsässi-
schen Straßburg steht ein Denkmal, 
das eine Mutter mit zwei gefallenen 
Söhnen zeigt, einer für Frankreich, 
der andere für Deutschland. Auf Ver-
anlassung der Grafenwöhrer Kriegs-
heimkehrer hat der Bildhauer Muth, 
Regensburg, die Pieta auf dem Anna-
berg 1957 geschaffen zum stillen 
Gedenken an jene, die in fremder Erde 
ruhen und denen die Rückkehr in die 
Heimat versagt blieb. Die Mutter mit 
dem toten Christus auf dem Schoss 
war zu allen Zeiten ein Trostbild gläubi-
ger Christen. Der Schmerzensmutter 
unter dem Kreuz begegnen wir beim 
großen Missionskreuz in der alten 
Pfarrkirche wie auch in der Friedhof-
kirche, wo sie in meinen Kindertagen 
noch sieben Schwerter trug. Der Leid 
tragenden Muttergottes hat die Kirche 
am 15. September ein eigenes Fest 
gewidmet. 

Dreimal am Tag beten wir den Engel des 
Herrn in der dankbaren Erinnerung an Maria, 
die stellvertretend für die ganze Mensch-
heit Ja gesagt hat zum Kommen Christi in 
unsere Welt. Auch dieses Mariengeheimnis 
fehlt nicht in den Kirchen der Pfarrei Gra-
fenwöhr; im Antependium des Marienaltars 
der alten Pfarrkirche und im Glasgemälde 
der Filialkirche von Gmünd. Der Seitenaltar 
in der neuen Pfarrkirche führt den Gedan-
ken weiter und zeigt die Geburt Jesu aus 
Maria der Jungfrau in Bethlehem, was uns 
mit der Verkündigungskirche in Nazareth in 
Verbindung bringt; denn dort hat der gleiche 
Künstler Friedrichsen dasselbe Motiv am 
Eingangsportal eingebracht.

Gern haben sich gläubige Christen dem 
Schutz der Gottesmutter anvertraut. 
Wenige Jahre vor dem Zweiten Weltkrieg 
hat der Künstler Gotthard Bauer das Dek-
kengemälde der Bergkirche geschaffen: 
Maria als Schutzfrau unserer Heimatstadt 
Grafenwöhr, ein originelles Bild mit Altstadt, 
Annaberg und Wasserturm. Als 1945 auf 
unsere Stadt die Bomben fi elen, hatte fast 
die gesamte Bevölkerung Zufl ucht in den 
Felsenkellern des Annabergs gesucht, als 
wollten sie sich dem Schutz dieser himmli-
schen Frau anvertrauen. Maria hat sich als 
unsere Schutzfrau erwiesen.
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Aufl aden. Einstecken. Action.

MasterCard Prepaid
✔ Aufl adbare Kreditkarte 

auf Guthabenbasis

✔ Bezahlfunktion einer 
echten Kreditkarte

✔ Weltweit bargeldlos 
einsetzbar – auch im Internet

✔ Individuelles Karten-Design

✔ Volle Kostenkontrolle

✔ Ab 12 Jahren

Für mehr Infos:
scan, click & surf!

 Sparkasse
 Grafenwöhr

KOLPINGNIKOLAUS für 
KINDER

Der Kolpingnikolaus besucht auch dieses 
Jahr wieder alle Kinder in Grafenwöhr am 
05.12.2014 ab 17:00 Uhr. Anmeldungen 
nimmt das Uhrenfachgeschäft Schreml, 
Neue Amberger Str. 17 – Tel Nr. 449 bis spä-
testens Mittwoch, 03.12.2014 entgegen.

ELTERNKURS KESS - 
Erziehen

Bereits zum 2. Mal wurde in Grafenwöhr 
ein KESS - Erziehen - Kurs von der Kol-
pingsfamilie Grafenwöhr organisiert.
Kinder sind das wunderbarste Gut in 
unserer Welt. Dennoch schaffen sie 
es oftmals, ihre Eltern „richtig auf die 
Palme“ zu bringen. Was steckt eigent-
lich hinter dem Verhalten unserer Sprös-
slinge? Dieser und vielen weiteren 
interessanten Fragen gingen zwölf Väter 
und Mütter beim Elternkurs „Kess erzie-
hen“ nach.
Kess, das bedeutet: kooperativ, ermutigend, 
sozial und situationsorientiert. Sebastian 
Wurmdobler, zertifizierter Kess-Kursleiter 
sensibilisierte an fünf Abenden die Eltern, 
das Kind „zu sehen“ und dessen soziale 
Grundbedürfnisse zu achten. Kinder möch-
ten sich geliebt fühlen, wichtig sein und 
Bedeutung haben. Einmal dem Kind ohne 
bestimmten Grund über den Kopf streicheln, 
sich dem Nachwuchs ohne Aufforderung 
ganz und nicht nur halbwegs zuzuwenden, 
reicht meist schon für einen solchen „Edel-
steinmoment“ aus. Bei störenden Verhal-
tensweisen kann Hilfe möglicherweise „IRIS“ 
geben. IRIS, bedeutet Innehalten (nicht im 
Affekt reagieren), Respektieren (das Kind 
versuchen zu verstehen), Ignorieren (auf das 
störende Verhalten so wenig wie möglich 
eingehen) und Selbst handeln (agieren, ver-
suchen aus der drohenden Eskalation „hier 
und jetzt“ auszusteigen).
Ein interessanter Aspekt wurde auch durch 
die Frage „Wem gehört das Problem“ aufge-
zeigt. Eltern müssen, sollen und dürfen nicht 
alle Probleme der Kinder „an sich reissen“. 
So darf es letztendlich nicht das Problem der 
Eltern sein, wenn das Kind trotzig und mit 
einem „grimmigen Gesicht“ den Müll runter 
trägt. Das entstandene Problem, nämlich die 
aus der zu übernehmenden Tätigkeit auf-
gekommene schlechte Laune, gehört allein 
dem Kind!
Kolpingfamilienvorsitzender Andreas Grei-
ner bedankte sich beim Referenten für die 
stets sehr interessanten, kurzweiligen und 
auch amüsanten Einheiten mit einem kleinen 
Präsent.
Für den Herbst 2015 ist ein weiterer KESS-
Kurs in Grafennwöhr, dann „Abenteuer 
Pubertät“ geplant.
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Pflegemindestlohn: 
Anhebungen bleiben 

unzureichend 
Die Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft 
(ver.di) ist vom Ergebnis der Verhandlun-
gen zur Höhe des Pflegemindestlohnes 
enttäuscht. „Die Arbeit der Beschäftigten 
in der Pflege ist deutlich mehr wert. Wir 
brauchen dringend mehr Tarifverträge. Die 
Verhandlungen zum Pflegemindestlohn in 
der von der Bundesregierung eingesetzten 
Kommission sind auf Dauer für ver.di keine 
zufriedenstellende Lösung“. Es zeige sich, 
dass ohne den Druck der Beschäftigten in 
Betrieben und Einrichtungen – wie in her-
kömmlichen Tarifverhandlungen – kein ver-
nünftiges Ergebnis erzielt werden könne, so 
Karlheinz Winter vom Weid´ner ver.di-Büro. 
ver.di hatte zum Auftakt der Beratungen 
einen Mindestlohn von 12,50 Euro gefordert. 

Die beim Bundesministerium für Arbeit 
angesiedelte Kommission hat zwischen-
zeitlich die Anhebungsschritte ab 2015 ver-
öffentlicht. Danach erhalten Beschäftigte 
im kommenden Jahr mindestens 8,65 Euro 
(Ost) und 9,40 Euro (West) Stundenlohn. 
2016 gibt es dann 9 Euro (Ost) und 9,75 
Euro (West) pro Stunde. Ab 2017 steigt 
der Pflegemindestlohn auf 9,50 Euro (Ost) 
und 10,20 Euro (West). Die Regelung gilt 
bis einschließlich September 2017. Erfreu-
lich sei, dass in den Geltungsbereich des 
Pflegemindestlohns künftig auch Alltags-
begleiterinnen, Betreuerinnen von Men-
schen mit dementieller Erkrankungen sowie 

 

Unser Programm 
November 2014

In Zusammenarbeit mit KOKI NEW, laden 
wir am Mittwoch, 5. November von 9:00 
Uhr – 11:00 Uhr alle Kinder von 0 – 3 
Jahren und deren Mütter und Väter oder 
auch Großeltern recht herzlich zum Fami-
lienfrühstück ein. 

Außerdem findet am selben Tag um 19:00 
Uhr in Kooperation mit den Kliniken Nord-
oberpfalz ein Vortrag von Herrn Dr. Frank 
Scharnowski-Fischer, Chefarzt für Kin-
derpneumologie und Allergologie an der 
Kinderklinik in Weiden, mit dem Thema All-
ergische Erkrankungen im frühen Kin-
desalter, statt.

Allergien haben in den letzten Jahrzehnten 
stark zugenommen. Auch im Kindesalter 
gehören sie inzwischen zu den häufigsten 
chronischen Erkrankungen. Wenn ein Kind 
erkrankt, bedeutet dies oft eine besondere 
Belastung für das Kind selbst, wie auch für 
die gesamte Familie und beide erleben oft 
Einbußen der Lebensqualität. In unserem 
Vortragsabend erhalten Sie umfangrei-
che Informationen und Tipps im Umgang 
zu folgenden Themen: Neurodermitis, 
Heuschnupfen, Asthma bronchiale, 
Lebensmittelallergien, Konsequenzen 
für empfohlene Impfungen.

Am 12.11.14 um 14:00 Uhr haben wir 
die Puppenbühne der Polizei Weiden 
zu Gast. Es geht um das Thema „Sicher-
heit für Senioren“. Erleben Sie die Polizei 
einmal ganz anders. Ein interessantes Pup-
penstück erwartet Sie und danach können 
Sie bei Kaffee und Kuchen den Polizisten 
Fragen stellen. Die Veranstaltung ist eine 
Kooperation mit der evang. Kirchenge-
meinde und findet im kath. Jugendheim im 
großen Saal statt.

Die  Klöppelgruppe trifft sich am 04.11. 
um 18:30 Uhr. InteressentInnen und 
AnfängerInnen willkommen.

Hutza-Nachmittag wöchentlich, immer 
Mittwochs ab 14:30 Uhr.

Die Handarbeitsgruppe trifft sich am 
03.11. und 17.11. um 15:00 Uhr zum Strik-
ken und Häkeln und die Donnerstags-
runde am  13.11. und  27.11. um 15:00 Uhr 
zum  gemütlichen Beisammen sein.

Dienstag wöchentlich Rückengymnastik 
mit Fr. Lüftner-Hack von 16:30 Uhr – 17:30 
Uhr und Tanz mit Waltraud Atterberry von 
17:30 Uhr – 18:30 Uhr.

Wir laden Sie herzlich zu allen Veranstal-
tungen ein!

Das Mehrgenerationenhaus, indem sich 
auch das Büro der „Sozialen Stadt“ befin-
det, ist unter folgender Telefonnummer zu 
erreichen: 09641 931953  oder per E-Mail: 
mgh_grafenwoehr@yahoo.de.

Finanziell unterstützt durch:       

Assistenzkräfte einbezogen seien, betonte 
Winter. 

Ver.di kritisiert die Haltung der Arbeitgeber. 
Einer angemessenen Anhebung des Min-
destlohns, der der hohen Verantwortung 
und den physischen und psychischen Bela-
stungen der Beschäftigten Rechnung trage, 
hätten offensichtlich die Renditeerwartun-
gen einiger privater Arbeitgeber entgegen-
gestanden. Der entscheidende Widerstand 
sei allerdings von der Vereinigung der 
kommunalen Arbeitgeberverbände (VKA) 
gekommen: „Es ist völlig unverständlich, 
dass die VKA kein Interesse hat, das eigene 
Tarifniveau durch einen angemessenen 
Mindestlohn zu stützen. Offensichtlich hat 
der Verband anstelle seiner Altenpflegeein-
richtungen eher die Interessen der Städte 
und Gemeinden als Sozialhilfeträger im 
Blick“, mutmaßt Winter.

 „BACK TO THE PAST”     
Wir laden alle herzlichst am 07 Nov 2014  
zu unserer Plattenparty  „Back to the Past“ 
im Spatzennest Grafenwöhr ein. Beginn um 
21.00 Uhr.  Mit Musik  aus den 70‘..80‘ und 
90‘ heizen  Euch  DJ Flor B und DJ Kenny so 
richtig ein. Damit werdet Ihr in die gute alte 
Zeit zurück versetzt.  Lasst uns gemeinsam 
in die Zeit  reisen als die Musik noch vom 
Plattenspieler kam und jedes Wochenende 
keine Party ausgelassen wurde. Happy 
Hour von 22.00 – 23.00 Uhr und von 0.30 – 
1.00  Uhr. Für Getränke ist bestens gesorgt. 
Auf Euer Kommen freut sich der SPD Orts-
verein Grafenwöhr.

Arbeitsgemeinschaft 
der Frauen

Wir laden Sie ganz herzlich zu einem Vor-
trag über die Palliativmedizin ein. Dieser 
Bereich ist für alle Altersstufen wichtig und 
interessant.

Vor allem können Vorurteile abgebaut 
werden, die häufig mit dem Begriff  in Ver-
bindung gebracht werden, wie z.B.  Palliativ 
bedeutet unweigerlich die letzte Station von 
schwererkrankten Patienten. 

Als Referentin konnten wir Frau Heidi 
Schupfner aus Pressath, die als gelernte 
Krankenschwester für die Palliativstation in 
Neustadt  a. d. Waldnaab beratend tätig ist, 
gewinnen. 

Termin: Donnerstag, 20.11. 2014 um 19.00 
Uhr im Konferenzraum der Stadthalle Gra-
fenwöhr. Über eine zahlreiche Teilnahme 
würden wir uns sehr freuen.
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VdK-Außensprechtag 
Nächster Sprechtag ist am Dienstag, 04. 
November 2014 von 10.30 bis 12.00Uhr 
im Rathaus  (Erdgeschoß/Zimmer 3). Die 
Beratung erfolgt durch Kreisgeschäftsführer 
Siegmund Bergmann.

VdK-Kino
Nächster VdK-Filmvormittag ist am Mittwoch, 
05. November 2014 im „Neue Welt Kinocen-
ter Weiden“, Fichtestraße. Gezeigt wird die 
französische Familien- Komödie: „Monsieur 
Claude und seine Töchter: Der Film erzählt 
die Geschichte des konservativen Ehepaars 
Verneuil , das an der Partnerwahl seiner vier 
Töchter allmählich verzweifelt. Beginn 10.00 
Uhr. Eintritt 3,50 Euro bei freier Platzwahl. 

Einladung zur VdK-
Adventsfeier 2014

An alle Mitglieder und ihre Angehörigen 
ergeht eine herzliche Einladung zu unse-
rer diesjährigen Adventsfeier am Sonntag, 
30. November 2014 (1. Adventssonntag) im 
„Cafe Bäckeria“, Bahnhofstr. 60. Beginn ist 
um 14.00 Uhr. Lassen Sie uns bei Kaffee 
und Kuchen gemeinsam ein paar besinn-
liche Stunden verbringen und mit einem 
kleinen vorweihnachtlichen Programm die 
Adventszeit willkommen heißen.

Die Vorstandschaft freut sich auf Ihr 
Kommen.

Gottesdienste
Michaelskirche in Grafenwöhr
02.11. um 10.00 Uhr Gottesdienst 
09.11. um 10.00 Uhr Gottesdienst zu 25 
Jahren Mauerfall
16.11. um 10.00 Uhr Gottesdienst
19.11. um 18.00 Uhr Gottesdienst zum Buß- 
und Bettag mit Beichte und Hlg. Abendmahl
23.11. um 10.00 Uhr Gottesdienst zum Ewig-
keitssonntag mit Verstorbenengedenken
30.11. um 10.00 Uhr Familiengottesdienst 
zum 1. Advent
Altöttingkapelle in Pressath
09.11. um 09.00 Uhr Gottesdienst
23.11. um 09.00 Uhr Gottesdienst zum Ewig-
keitssonntag mit Verstorbenengedenken
Seniorenheime
06.11. um 15.00 Uhr Gottesdienst mit Ver-
storbenengedenken im Seniorenheim in 
Pressath
12.11. um 15:30 Uhr Gottesdienst mit Hlg. 
Abendmahl in St. Sebastian in Grafenwöhr
19.11. um 15:00 Uhr Gottesdienst im BRK-
Seniorenheim in Gmünd 
Kindergottesdienste 
Am 02.11. und 16.11. um 10.00 Uhr im 
Gemeindehaus in Grafenwöhr.                                                                                                                   
Am 09.11. und 23.11. um 09.00 Uhr  im  
Gemeindehaus in Pressath.
Kindertagesstätte
www.kita-kunterbunt-grafenwoehr.de
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 
6.45 – 17.00 Uhr, Freitag 6.45 – 16.30 Uhr
11.11. um 17.30 Uhr Martinsandacht mit 
Laternenumzug 
19.11. Kita geschlossen
30.11. um 10.00 Uhr Familiengottesdienst
Seniorendienstagsclub
Am 18.11. Fahrt zum Spanferkelessen nach 
Burkhardtsreuth. Abfahrt um 12.30 Uhr an 
den bekannten Haltestellen. Anmeldung und 
Info bei Frau Hößl, Tel. 3479. 
Kochabend
Unsere nächste kulinarische Reise startet 
am 4. November um 18 Uhr im Gemeinde-
haus in Grafenwöhr. Sie führt uns dieses 
Mal nach Polen, wir kochen die Spezialität 
„Bigos“. Weibliche und männliche Mitköche 
und Mitesser sind wie immer herzlich will-

kommen – sehr gerne auch zum ersten Mal. 
Für die Planung bitte bis 3.11. bei unserer 
Diakoniebeauftragten Frau Gottsche anmel-
den (0151/18646607).
Ökumenischer Bibelleseabend
Der Arbeitskreis Ökumene Grafenwöhr lädt 
herzlich ein zum gemeinsamen Bibelle-
seabend am 17.11. um 19.30 Uhr im Jugend-
heim.
Die Lektüre in der Heiligen Schrift soll dabei 
ganz im Mittelpunkt stehen. Dazu wird es 
einen guten Tropfen und einen kleinen 
Imbiss geben.    
Kinderbibeltag: Runter vom Baum, 
Zachäus!
Am Buß- und Bettag (Mittwoch 19.11.) ist es 
wieder soweit: Wir gestalten einen gemein-
samen Kinderbibeltag. Alle Kinder im Alter 
von 5-10 Jahren sind eingeladen, mit uns zu 
singen, zu spielen, zu basteln und die Bibel-
geschichte von Zachäus, dem Zöllner zu 
erleben. Los geht’s um 9 Uhr im Gemeinde-
haus Grafenwöhr.
Bitte bringen Sie pro Kind 3 € für Verpflegung 
und Material mit.  Ab 15 Uhr sind alle Eltern 
herzlich willkommen, mit uns eine kleine 
Andacht und ein Abschlussfest zu feiern 
(voraussichtliches Ende gegen 16 Uhr). 
Bitte verbindliche Anmeldung bis 14.11. an 
kinderbibeltag@sonnenkinder.org oder tele-
fonisch im Pfarramt (09641/2218).
Krippenspiel: Mitspieler gesucht!
An Heiligabend um 15 Uhr wollen wir im 
Familiengottesdienst in der Michaelskirche 
die Geschichte von der Geburt Jesu nach-
spielen und feiern.
Unser erstes Treffen für die Proben ist am 
Montag, 20.11. von 16 bis ca. 17 Uhr in der 
Michaelskirche. Die weiteren Proben sind 
am 4.12, 11.12. und 23.12. von 15 bis 17 Uhr. 
Außerdem proben wir am 20.12. den ganzen 
Samstag (9-16 Uhr).
Weitere Informationen bei Pfr. Dr. Fischer.
Anmelden kannst Du Dich bis 20.11. im 
Pfarramt (09641/2218).
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Zusatztermine für 
Dinnerkrimi

„Eine lebendige Leiche“
Aufgrund der großen Nachfrage mussten 
die rührigen Laienschauspieler der Katho-
lischen Theatergruppe Grafenwöhr e.V. für 
ihr im November geplantes Krimidinner zwei 
Zusatztermine anbieten, wovon einer bereits 
restlos ausverkauft ist.

Plätzchenbackkurs
Am Dienstag, den 11.11.2014 lädt der Frau-
enbund Grafenwöhr zu einem Plätzchen-
backkurs herzlich ein.
Neue Ideen für Weihnachtsgebäck 2014 
stellt Florian Pappenberger um 19.00 Uhr in 
der Küche des Jugendheims vor.
Anmeldung bei Doris Baumann, Tel. 929947

Trauercafé
Unser Trauercafé ist am Dienstag, den 
11.11.2014 ab 14.00 Uhr geöffnet. Hierzu 
ergeht herzliche Einladung.

Verwöhnabend mit den 
„Jungen Frauen“

Am Donnerstag, den 13.11.2014 bieten die 
Jungen Frauen des Frauenbunds Grafen-
wöhr einen „Verwöhnabend mit Naturpro-
dukten“ an.  Referentin Frau Schultes stellt 
einen Einblick in die Pflege mit verschiede-
nen Produkten der Natur  vor.
Anmeldung bei Claudia Wolf, Tel. 925424

Seniorennachmitag
Am Dienstag, den 18.11.2014 laden wir 
zum Seniorennachmittag ein. Beginn ist um 
14.00 Uhr mit Seniorenmesse und Kranken-
salbung.

Einladung zur WinterLese
Am 28. November 2014 ab 19.00 Uhr 
findet unsere erste WinterLese in der 
Stadtbücherei St. Michael statt. 
Wir laden alle interessierten Bürger recht 
herzlich in unsere Räumlichkeiten ein, um 
bei gemütlichem Lichterschein und beson-
deren kulinarischen Leckereien die „staade“ 
Zeit mit uns zu begrüßen und zu feiern.
Als besondere Gäste an diesem Abend 
freuen wir uns auf unsere Vorsitzenden des 
Bücherei-Kuratoriums, die uns mit ihren lite-
rarischen Schmankerln zur Weihnachtszeit 
verwöhnen werden. In lauschiger Runde 
verraten sie uns ihre Lieblingsgeschichten 
und plaudern dabei über ihre bedeutsamsten 
Eindrücke. Für die anschließende gemüt-
liche Geselligkeit wird natürlich bestens 
gesorgt sein in Form von leiser Musik und 
leckeren Getränken und Köstlichkeiten.
Wir freuen uns auf Ihre zahlreiche Teilnahme 
an unserem kulturellen Beitrag für Grafen-
wöhr.

Herzliche Grüße
Ihr Büchereiteam

Umbaumaßnahmen
Aufgrund von derzeitigen Umbaumaßnah-
men im Oberpfälzer Kultur- und Militärmu-
seum wird zusätzlich zur Kulturausstellung 
auch ab sofort die Militärausstellung vor-
übergehend bis Ende November geschlos-
sen. Der Militärteil kann voraussichtlich ab 
Dezember wieder zu  den Öffnungszeiten 
Dienstag bis Donnerstag und Sonntag von 
14 bis 16 Uhr  der Öffentlichkeit zugänglich 
gemacht werden.

������������������
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Mitgliederversammlung 2014
Sehr geehrte Vereinsmitglieder,
zur diesjährigen Mitgliederversammlung 
gemäß § 19 der Vereinssatzung, die am 
Freitag, den 28. November 2014 um 19.30 
Uhr im Hotel zur Post, Grafenwöhr, Marien-
platz 8 stattfindet, werden Sie recht herzlich 
eingeladen.
Tagesordnung: 
1. Eröffnung und Begrüßung durch den  
 ersten Vorsitzenden
2.   Verlesen des Protokolls der letzten  
 Mitgliederversammlung
3.   Bericht des ersten Vorsitzenden
4.   Bericht des  Schatzmeisters
5.   Bericht der Kassenrevision
6.   Bericht des ersten Wasserwarts
7.   Bericht des Jugendleiters
8.   Bildung des Wahlausschusses
9.   Wahl der Vorstandschaft
10.  Wahl des Vereinsausschusses
11.  Wahl der Kassenprüfer
12.  Verschiedenes - Wünsche und Anträge
Anträge zur Mitgliederversammlung sind 
gemäß § 19 der Satzung bis spätestens
Freitag, den  21. November 2014 schriftlich 
beim ersten Vorsitzenden einzureichen.

Wolfgang Specht
1. Vorsitzender

Hinweis:
Im Anschluss an die Mitgliederversammlung 
besteht für Jahresscheininhaber wieder die 
Möglichkeit zum Erwerb des Jahresscheins 
für das kommende Jahr.
Bitte Jahresschein 2014 mitbringen.

Die Theatergruppe serviert deshalb auch am 
Sonntag, den 23.11.2014 um 18 Uhr (Einlass 
½ Stunde vor Beginn) nochmals den etwas 
anderen „Theatergenuss“. 
„Eine lebendige Leiche“ heißt der neue Krimi 
von Autor Wolfgang Bräutigam, zu dem die 
Laienschauspieler ins Hotel Andreas Hößl, 
„Zum Stichn“, Neue Amberger Str. 27 – 29, 
in 92655 Grafenwöhr herzlich einladen.
Die Gäste erhalten eine Einladung von Frei-
frau Ursula von Schmalhofer zu einem Krimi-
dinner. Während ein 4-Gang-Menü serviert 
wird, wird gleichzeitig in Einzelszenen ein 
humorvoller Krimi aufgeführt, bei dem auch 
das Publikum charmant in die Handlung ein-
gebunden wird und letztlich mit auf Tätersu-
che gehen kann.
Der Preis für den Abend mit Eintritt und 
4-Gang-Menue mit Aperitif beträgt 35,00 
Euro pro Person. Getränke sind darin nicht 
enthalten. Die Menüfolge ist im Internet 
unter http://www.wolfgang-braeutigam.de/
mitmachkrimitheater.htm veröffentlicht. Hier 
gab es noch eine interessante Aufwertung 
zur ursprünglichen Menüfolge Anfang Okto-
ber, was auch für die bereits reservierten 
Plätze der anderen Termine gilt.
Reservierungen der letzten Plätze sind unter 
Telefon 09641/7207 bzw. per e-Mail mit-
machkrimi@theatergruppe-grafenwoehr.de 
jeweils unter Angabe von Vor- und Zunamen 
sowie Anschrift und Alter der Teilnehmer 
möglich.
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Einladung
Am Samstag, den 15. November 2014 findet 
um 19:00 Uhr im Hotel-Restaurant Böhm, 
Neue Amberger Straße 39 in Grafenwöhr die 
jährliche ordentliche Mitgliederversammlung 
des Skiclub Pistenschwinger e. V. Gössen-
reuth statt.
Tagesordnung
1. Begrüßung und Eröffnung der Mitglieder-
versammlung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einla-
dung, Zahl der anwesenden stimmberechtig-
ten Mitglieder, sowie der Beschlussfähigkeit
3. Bekanntgabe und Genehmigung der 
Tagesordnung
4. Verlesung und Genehmigung des Proto-
kolls der Mitgliederversammlung 2013
5. Bericht des 1. Vorsitzenden
6. Bericht des Kassiers u. der Kassenprüfer
7. Bericht der Jugendwartin
8. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Es ergeht an alle Mitglieder u. Freunde herz-
liche Einladung. Auf Eurer Kommen freut 
sich die gesamte Vorstandschaft.

Harald Friedrich, 1. Vorsitzender

WARTUNGREPARATURKLIMATECHNIK
ABSCHLEPPDIENSTJAHRESWAGENAB-
GASUNTERSUCHUNGTÜVABNAHME

Jahreshauptversammlung
Die Sportvereinigung TuS/DJK Grafenwöhr 
lädt alle Mitglieder am Sonntag, 09. Novem-
ber, um 18.00 Uhr in den Sportpark zur dies-
jährigen Jahreshauptversammlung ein. 
Nachstehend die Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Grußwort der Gäste
4. Einwände zum Protokoll    
 des vergangen Jahres
5. Rechenschaftsbericht des 1. Vorsitzenden
6. Bericht der Abteilungsleiter
7. Kassenbericht
8. Entlastung des Kassiers
9. Ehrung langjähriger Mitglieder
10. Wünsche und Anträge
Anträge müssen vor Beginn der Versamm-
lung schriftlich beim 1. Vorsitzenden Thomas 
Reiter eingereicht werden.

Gez. Die Vorstandschaft

Nachruf
Tief bewegt erfuhr die Sportvereinigung 
TuS/DJK Grafenwöhr vom Tod seines 
langjährigen Mitgliedes

Josef Schopf
Der Verstorbene trat dem TuS Grafenwöhr 
am 01.04.1964 bei, auch nach der Fusion 
blieb er der SV TuS/DJK Grafenwöhr treu 
und war somit 50 Jahre Mitglied in unserem 
Verein. In den 70er Jahren war er ein begei-
sterter Eisstockschütze und spielte viele 
Jahre aktiv in der Eisstocksparte.
Dem Verstorbenen wird die SV TuS/DJK 
Grafenwöhr stets ein ehrendes Gedenken 
bewahren.

Für die SV TuS/DJK Grafenwöhr
Thomas Reiter

1. Vorstand

Vermietet ab sofort - 
oder später

a)  4 Zimmer, Küche, Bad mit Wanne +  
 Dusche, 85 qm, 2 Stock/Dachgeschoss
    145 kwh/(m²a)
b)  2 Zimmer, Küche, Bad mit Dusche,  
 48 qm, 2. Stock/Dachgeschoss
    145 kwh/(m²a)
c)  2 Zimmer, Küche, Bad mit Wanne,   
 44 qm, 1. Stock
 226 kwh/(m²a)
Energieverbrauchskennwert (WW enthalten)
Fernwärme, Keller-, Rückgebäude-, Garten-
anteil
Kontaktaufnahme: 
Baugenossenschaft Grafenwöhr e. G.
Neue Amberger Straße 104a, 
92655 Grafenwöhr
baugenossenschaft_grafenwoehr@gmx.de
oder Telefon 09641/929692 
(AB - rufen zurück!)

Adventsingen in Salzburg
„Der Sterngucker“ heißt die Aufführung im 
Festspielhaus Salzburg am dritten Advent-
wochenende. Auf vielfachen Wunsch orga-
nisiert der CSU-Ortsverband auch in diesem 
Jahr vom 13. - 14. Dezember 2014 wieder 
eine Fahrt zum Adventsingen in Salzburg. 

Abfahrt ist am Samstag, 13.12.2014 in der 
Früh, die Anreise  führt über Altötting mit 
einem kurzen Aufenthalt am Weihnachts-
markt und einer Andacht in der Gnaden-
kapelle. Die Übernachtung erfolgt auch 
heuer wieder im 4-Sterne-Hotel „Königs-
gut“ in Wals, nur 20 Minuten Fahrzeit vom 
Festspielhaus entfernt. Die Aufführung im 
Festspielhaus beginnt um 17 Uhr. Auf der 
Heimreise ist ein Abstecher zum „Hellbrun-
ner Adventszauber“ vorgesehen. Neben 
den weltberühmten Wasserspielen am 
Schloss, Rentieren, einem überdimensio-
nalen Adventskalender und vielen außer-
gewöhnlichen Attraktionen zählt der Markt 
zu den stimmungsvollsten Adventsmärk-
ten in Österreich, geplant ist auch ein Halt 
an der „Stille Nacht-Kapelle in Oberndorf. 
Die Fahrtkosten. Übernachtung, Frühstück, 
Abendessen vom Buffet und Eintrittskarte 
der ersten Kategorie betragen 170 Euro. 
Anmeldungen bitte baldmöglichst bei Vor-
sitzenden Gerald Morgenstern, Telefon 
01704435084, oder bei Vorstandsmitglied 
Dieter Placzek 09641/2670. Der genaue 
Programmablauf mit Abfahrtszeiten wird den 
Teilnehmern zugesandt.
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04.11.2014 Herrn Harry Bushey  
 Orchideenweg 5
 zum 76. Geburtstag
08.11.2014 Frau Anna Stümpfl  
 Fichtachweg 8  
 zum 78. Geburtstag
09.11.2014 Frau Anna Richter  
 Am Schönberg 31 
 zum 88. Geburtstag 
14.11.2014 Frau Maria Schnödt  
 Hammerstr. 9, Hammergmünd
 zum 87. Geburtstag 
14.11.2014 Frau Martha Scharnagl  
 Hammerstr. 9, Hammergmünd
 zum 77. Geburtstag
16.11.2014 Herrn Klaus-Dieter Bock  
 Alte Amberger Str. 42
 zum 72. Geburtstag
20.11.2014 Herrn Ludwig Herzog  
 Neue Amberger Str. 175
 zum 85. Geburtstag
21.11.2014 Herrn Horst Papke  
 Sebastianstr. 1
 zum 72. Geburtstag
23.11.2014 Frau Ingeburg Herzog  
 Neue Amberger Str. 175
 zum 86. Geburtstag
23.11.2014 Frau Elisabeth Stopfer  
 Heidweg 14, Gößenreuth
 zum 75. Geburtstag  
23.11.2014 Herrn Johann Frikker  
 Martin-Luther-Str. 10
 zum 70. Geburtstag 
24.11.2014 Frau Maria Zulla   
 Creußenstr. 1
 zum 76. Geburtstag
25.11.2014 Frau Irmgard Rothammer  
 Sebastianstr. 1
 zum 87. Geburtstag
29.11.2014 Frau Wilhelmine Gollwitzer  
 Hammerstr. 9, Hammergmünd
 zum 101. Geburtstag

zum 25. Ehejubiläum
04.11.2014 FRIEDRICH
 WALDEMAR und IRINA
 Ochsenhut 26
 92655 Grafenwöhr

Veranstaltungstermine 
im Advent 2014:

29.11.2014 (Samstag):                                                                                               
Aktive Beteiligung am BRK-Adventsnach-
mittag im Jugendheim mit weihnachtlichen 
Liedbeiträgen. Beginn 14.00 Uhr.
10.12.2014 (Mittwoch):                                                                             
Weihnachtliche Liedbeiträge am Senioren-
Nachmittag des Katholischen Frauenbundes 
im Jugendheim. Beginn 14.00 Uhr.
14.12.2014 (Sonntag):
Umrahmung der Adventsfeier des BRK-
Seniorenwohn- und Pflegeheimes Ham-
mergmünd mit weihnachtlichen Liedern. 
Beginn 14.00 Uhr.
21.12.2014 (Sonntag):
Das alljährliche Singen und Musizieren mit 
verschiedenen Gruppen in der Maria Him-
melfahrtskirche. Herzliche Einladung an die 
Bevölkerung. Die Kirche ist beheizt. Beginn 
17.00 Uhr.
23.12.2014 (Dienstag):
Mitgestaltung der vorweihnachtlichen Messe 
im Seniorenwohn- und Pflegeheim St. Seba-
stian in Grafenwöhr mit weihnachtlichen Lie-
dern. Beginn 15.30 Uhr.
31.12.2014 (Mittwoch):                       
Zum Jahresabschluss gesangliche Gestal-
tung des Abendgottesdienstes in der Frie-
denskirche. Beginn 18.00 Uhr.

Die Vorstandschaft

Vorankündigung: Konzert 
des Don Kosaken Chors

Der Männergesangverein 1890 Grafen-
wöhr mit gemischtem Chor feiert 2015 sein 
125jähriges Bestehen. Als Auftaktveranstal-
tung für das Jubiläumsjahr findet am Freitag, 
30. Januar 2015 ein Konzert mit dem Origi-
nal Don Kosaken Chor in der Friedenskirche 
Grafenwöhr statt. Beginn ist um 19.30 Uhr. 
Zu diesem Konzert möchte Sie der MGV 
1890 Grafenwöhr herzlich einladen. Näheres 
in der Presse und im nächsten Stadtanzei-
ger. Bitte den Termin jetzt schon vormerken.        
Die Vorstandschaft

Einladung
Zur Generalversammlung mit Neuwahlen 
des     MGV 1890 Grafenwöhr mit gemisch-
tem Chor am Mittwoch, den 19. November 
2014 um 19.00 Uhr im Vereinslokal „Hotel 
zur Post“, sind alle aktiven und fördernden 
Mitglieder herzlich eingeladen. 
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung 
    durch den 1. Vorsitzenden
2. Lied
3. Totengedenken
4. Bericht des 1. Vorsitzenden
5. Bericht des Schriftführers

6. Bericht des Kassiers
7. Bericht der Kassenprüfer 
    mit Entlastung der Vorstandschaft
8. Bericht des Chorleiters
9. Bestätigung des Chorleiters 
    und Notenwartes
10. Bildung des Wahlvorstandes
11. Entlastung der Vorstandschaft 
      und Neuwahlen
12. Grußworte der Ehrengäste
13. Wünsche und Anträge
14. Lied
Die Vorstandschaft    

Päckchenpacker gesucht !!!
Wie schon in den vergangenen Jahren betei-
ligt sich die Kath. Kindertagesstätte St. The-
resia an der Aktion „Geschenk mit Herz“.
Seit 2003 freuen sich zehntausende Kinder 
in Not auf ihr persönliches Weihnachtspäck-
chen aus Deutschland. Für viele von ihnen 
ist es das erste Geschenk ihres Lebens. Die 
Weihnachtsaktion „Geschenk mit Herz“ der 
bayerischen Hilfsorganisation humedica e. 
V. in Zusammenarbeit mit Sternstunden e. 
V., der Benefizaktion des Bayerischen Rund-
funks, macht es möglich.
Wir laden herzlich ein, ein Päckchen für 
Kinder in Not zu packen.
Was ins Päckchen darf, wie die Aktion 
abläuft und wohin Ihr Paket in diesem Jahr 
auf Reisen geht, finden Sie im Flyer, der in 
der Kita St. Theresia erhältlich ist und auch 
in Grafenwöhrer Geschäften ausliegt.
Sie können sich auch unter www.geschenk-
mit-herz.de informieren. Dort finden Sie alles 
rund um die Aktion.
Die Pakete können bis einschließlich Mitt-
woch, 12. November 2014 in der Kath. 
Kindertagesstätte St. Theresia, Am Alten 
Weg 3 in Grafenwöhr abgegeben werden.
Es gibt auch die Möglichkeit ein Päckchen 
packen zu lassen: Für eine Spende in Höhe 
von 10 Euro unter dem Stichwort „Geschenk 
mit Herz“ auf das Konto 47 47 bei der Spar-
kasse Kaufbeuren (BLZ 734 500 00) werden 
die ehrenamtlichen Päckchenpacker bei 
humedica in Kaufbeuren ein Päckchen 
befüllen. In einigen Projektländern werden 
die „Geschenke mit Herz“ auch direkt vor Ort 
gepackt.
Es wäre schön, wenn wieder viele Pakete 
auf die Reise gehen und in Not geratenen 
Kindern eine Weihnachtsfreude bereiten 
würden.
DANKE für jede Unterstützung sagt das 
Team der Kita St. Theresia.
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Letzter Einsendetag:
 für Vereinsbeiträge 21. November 2014
 für Anzeigen 24. November 2014
Nächster Erscheinungstag:
 01. Dezember 2014

Mit amtlichen Bekanntmachungen und sonstigen 
Nachrichten der Stadt Grafenwöhr. Mitteilungen der 
Vereine, Verbände, Organisationen und Parteien, 
sowie Familiennachrichten, Privat- und Geschäftsan-
zeigen. Verantwortlich für den Inhalt ist der jeweilige 
Einsender. Herausgeber, Verlag und Anzeigenverwal-
tung, Stadtverband Grafenwöhr.
Druck: Druckerei Hutzler,
92655 Grafenwöhr, Im Gewerbepark 21,
 0 96 41 / 4 32 • Fax 0 96 41 / 32 90
e-Mail: stadtanzeiger@druckerei-hutzler.de
Der Grafenwöhrer Stadtanzeiger erscheint monatlich
einmal, jeweils um den 1. jeden Monats.
Auflage: 4000 Stück. Verteilung erfolgt kostenlos 
durch Postwurfsendung an alle Haushaltungen in 
Grafenwöhr, Gössenreuth, Gmünd und Hütten.
Anzeigenpreis —,55 €/mm-Zeile 1-spaltig zuzügl. 19% 
MwSt. Für unverlangt eingesandte Manuskripte kann-
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Internet: http://www.grafenwoehrer-stadtanzeiger.
de
Anzeigen: Christian Krink, Tel. 0 96 41 / 92 34 19
e-Mail: stadtanzeiger@druckerei-hutzler.de

November 2014
01 Sa = F
02 So = A
03 Mo = B
04 Di = C
05 Mi = E
06 Do = F
07 Fr = A
08 Sa = B
09 So = C
10 Mo = D
11 Di = F
12 Mi = A
13 Do = B
14 Fr = C
15 Sa = D

16 So = E
17 Mo = A
18 Di = B
19 Mi = C
20  Do = D
21 Fr = E
22 Sa = F
23 So = B
24 Mo = C
25 Di = D
26 Mi = E
27 Do = F
28 Fr = A
29 Sa = C
30 So = D

DANKSAGUNG
Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme in Wort, Schrift und Blumenspenden, sowie allen die 

Herrn Werner Heßler
auf seinem letzten Weg begleitet haben, sagen wir auf diesem Weg herzlichen Dank.

Grafenwöhr, im Oktober 2014 In stiller Trauer
 Ursula Heßler, Ehefrau
 Barbara Hößl, Tochter mit Familie

Kleinanzeigen

Die Baugenossenschaft 
Grafenwöhr e.G. - vermietet 
ab sofort oder später

Wohnung (44 qm) mit 2 Zimmer, Küche, 
Bad im 1. Stock, Rückgebäude- und 
„Schrebergarten“-Anteil, Stellplatz 
Ausstattung: Heizung, Warmwasser, tlw. 
Parkett, Bad mit Wanne. Miete 190,- + ca. 
130 € NK - Ortsteil Geismannskeller

Bei Interesse bitte Kontaktaufnahme
- schriftlich an Baugenossenschaft Grafen-
wöhr e.G., Neue Amberger Str. 104a, 92655 
Grafenwöhr
-Telefonisch unter 09641/929692 ab ca. 
19.30 Uhr
- oder per E-Mail unter brossmark@gmx.de

Zu vermieten
 3 Zimmerwohnung in Grafenwöhr, ab sofort
Tel: 09665/388

Zu vermieten
 Haushälfte 180 m² Neubau, Balkon,  
 Terrasse, Einbauküche, 3 Schlafzimmer, 
 2 gr. Wohnräume, 2 Bäder, ab sofort  
 beziehbar, in Erbendorf, KM 600,-€
Tel: 0160/97595970

Zu vermieten
 4-Zimmerwohnung, 114 qm, € 575,00 +  
 NK + KT, ab 01.12.2014
Tel: 0174/9737851

Zwei Wohnungen 
in Grafenwöhr zu vermieten
 Dachwohnung, 54 qm, ZH komplett  
 renov., MM 300,- €, HK 65,- €, BK 50,- €,  
 Kaution 900,- €
 OG, 42 qm, ZH, mit kl. Balkon, MM 264,- €,
 HK 65,- €, BK 50,- €, Kaution 900,- €
Ältere solvente Personen werden bevorzugt.
Tel: 09641/4545435

Zu vermieten
 Schöne 2 Zimmerwohnung, 67 qm,  
 Balkon und Garage, KM 420,- € + NK
Tel: 0170/3521305

Zu vermieten
 Landwirtschaftl. Maschinenhalle, 60 qm.
Tel: 0176/87643607
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Da müssen Sie dabei sein - Veranstaltungstipps für November
Mit diesen Veranstaltungen bringen Sie Farbe in die grauen Novembertage

04.11.    Evang. Kirchengemeinde  - Kochabend
07.11.    SPD Ortsverein - „Back to the Past“
08.11.    Kolpingsfamilie - Vortrag „Jakobsweg“
08.11.    Pistenschwinger Gössenreuth - Konzert „Voice & Strings“
09.11.    SV TUS/DJK - Jahreshauptversammlung
11.11.    Kath. Frauenbund - Plätzchenbackkurs
13.11.   Kath. Frauenbund „Junge Frauen“ - Verwöhnabend mit Naturprodukten
15.11.   Pistenschwinger Gössenreuth - Jahreshauptversammlung
15.11.  Hubertus Grafenwöhr - Großkaliber-Schiessen
15.11.  Katholische Theatergruppe - Mitmach-Krimitheater mit 4-Gang-Menü
14.-16.11.   Frauenunion - Wellneswochenende
16.11.  Katholische Theatergruppe - Mitmach-Krimitheater mit 4-Gang-Menü
17.11.  Ökumenischer Arbeitskreis - Bibellesetag
18.11.  Ev. Kirchengemeinde - Seniorenfahrt
18.11.   Kath. Frauenbund - Seniorennachmittag
19.11.   Ev. Kirchengemeinde - Kinderbibeltag
19.11.  MGV mit gemischtem Chor - Generalversammlung
20.11.  SPD Arbeitskreis der Frauen - Palliativmedizin
21.11.  Katholische Theatergruppe - Mitmach-Krimitheater mit 4-Gang-Menü
23.11.  Katholische Theatergruppe - Mitmach-Krimitheater mit 4-Gang-Menü
28.11.  Stadtbücherei St. Michael - WinterLese
28.11.  Fischereiverein - Generalversammlung
30.11.  VdK Ortsverband - Adventfeier
30.11.  Traditionelles Hüttener Adventssingen zu Gast in Gmünd

Nutzen Sie das vielfältige Angebot der Vereine und unterstützen Sie dabei die Arbeit der Ehrenamtlichen.

Gerhard Mark, Stadtverbandsvorsitzender    


